
 
Aktz.:  
 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 0875/2013 der FDP-Ortsbeiratsfraktion Mainz-Hechtsheim betr. 
Dauerhafte Anbringung von Lichterketten (FDP) 
 
 
 

Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
 
Was den gemeinsamen Antrag Nr. 0552/2013 der FDP- und CDU-Ortsbeiratsfraktion Mainz-Hechts-
heim und die Anfrage Nr. 0875/2013 angeht, wird wie folgt Stellung genommen: 
 
Lichterketten dienen als Schmuckelement bei besonderen Anlässen und werden dementsprechend nur 
temporär eingesetzt. Bei einer (aus Kostengründen) dauerhaften Installation der Schmuckelemente be-
steht die Gefahr der Beliebigkeit. Daher ist ein nur vorübergehender Einsatz der Lichterketten wie bis-
her sinnvoll und empfehlenswert. Des Weiteren ist zu bedenken, dass langfristig ein Austausch der al-
ten Technik z. B. gegen LEDs aufgrund des niedrigeren Energiebedarfs und geringerer Betriebskosten 
notwendig ist. Bis 2015 wird europaweit der Vertrieb bestimmter Quecksilberdampflampen - hierzu 
zählt auch die Glühbirne - verboten. Auch wird die Lebensdauer aufgrund der Witterungseinflüsse 
möglicherweise erheblich verkürzt. 
 
Es sollte im nächsten Schritt geprüft werden, ob die dauerhafte Anbringung langfristig finanzielle Aus-
wirkungen hat. Bei einer dauerhaften Installation muss in jedem Fall gewährleistet sein, dass die Be-
leuchtung nur zu besonderen Anlässen mit örtlichem Charakter in Betrieb genommen wird. 
 
 
Mainz, 20. Juni 2013 
 
gez. Marianne Grosse 
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